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Umgang mit den Richtlinien zur Förderung der Personalmehrkosten im Busge­
werbe RLP

Sehr geehrte Damen und Herren,

der derzeitige Tarifkonflikt im privaten Busgewerbe ist Ausdruck einer Problematik, die 
die Erfüllung des ÖPNV als Teil der Daseinsvorsorge für Bürgerinnen und Bürger ge­
fährdet. In dieser schwierigen Lage möchte das Land Rheinland-Pfalz die für den 
ÖPNV zuständigen kommunalen Aufgabenträger unterstützen.

Seitens der Arbeitnehmerseite wird darauf verwiesen, dass durch das derzeit ver­
gleichsweise niedrige Lohnniveau in diesem Sektor eine Abwanderung von Fahrper­
sonal in andere (Bundes-)Länder oder Branchen sowie mangelnder Nachwuchs in 
diesem Berufsfeld droht. Somit wären dann wichtige Aufgaben wie die Schülerbeför­
derung künftig nicht mehr sichergestellt.

Die Arbeitgeberseite betont dagegen, dass deutlich überproportionale Lohnabschlüs­
se bei der Vergabe von Verkehrsleistungen zum Zeitpunkt der Vergaben nicht vorher­
sehbar waren und folglich die Zusatzkosten die Verkehrsunternehmen in ihrem wirt­
schaftlichen Bestand gefährden würden.
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Verkehrsanbindung
©Sie erreichen uns ab Hbf. mit den Linien 6/6A (Richtung Wiesbaden), 64 (Rich­
tung Laubenheim), 65 (Richtung Weisenau), 68 (Richtung Hochheim), Ausstieg Hal­
testelle „Bauhofstraße". H Zufahrt über Kaiser-Friedrich-Str. oder Bauhofstraße.

Parkplatz am Schlossplatz 
(Einfahrt Ernst-Ludwig-Straße), 
Tiefgarage am Rheinufer 
(Einfahrt Peter-Altmeier-Allee)

Parkmöglichkeiten
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Vor dem Hintergrund dieser Situation hat sich die Landesregierung zu einem beson­
deren Schritt entschieden und unterstützt die Aufgabenträger des ÖPNV dabei, einen 
finanziellen Zuschuss zur Lösung des Konflikts zu leisten. Gemäß der „Richtlinien 
über die Gewährung von Zuwendungen zum Ausgleich von außerordentlichen Mehr­
kosten beim Personal im Busgewerbe des ÖPNV (Richtlinien zur Förderung der Per­
sonalmehrkosten im Busgewerbe RLP)“ übernimmt das Land bis zu 50% der Kosten 
des Zuschusses, weitere 50% müssten von den jeweiligen Aufgabenträgern über­
nommen werden.

Die Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion (ADD) wird - vor dem Hintergrund der ge­
setzlichen Pflichtaufgabe ÖPNV - diese Ausgaben der Aufgabenträger nicht als freiwil­
lige Leistung werten.

Wir hoffen, durch das gemeinsame Engagement des Landes und der Aufgabenträger 
im Sinne der Bürgerinnen und Bürger zur schnellstmöglichen Lösung des aktuellen 
Konflikts beizutragen.

Mit freundlichen Grüßen,

/

Katrin Eder
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